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Bevor Sie beginnen, lesen Sie bitte hier: 

 

Auch das Sommersemester 2021 wird wieder ein Corona-Semester werden, mittlerweile das 

dritte. Zwar sind wir jetzt routinierter geworden im Umgang mit der virtuellen Realität von 

Seminaren. Trotzdem hätte ich mir – und hätten sicher auch Sie sich – ein Präsenzseminar 

gewünscht. So ist es nun nicht. Wir werden also mit den gegebenen Umständen zurechtkommen 

müssen und versuchen unser Bestes. Lassen Sie sich, lassen wir uns nicht entmutigen und 

unterkriegen. Gemeinsam schaffen wir uns ein erfreuliches Seminar. 

 

Teilnahme: 

All diejenigen, die am Verteilverfahren teilgenommen haben und einen Seminarplatz erhalten 

haben, lade ich über webex zur ersten virtuellen Sitzung am 12. April ein. Sollten Personen aus 

dieser Gruppe nicht am Seminar teilnehmen wollen, bitte ich Sie herzlich um eine rechtzeitige 

Information an mich via email. Denn: Frei werdende Plätze fülle ich Schritt für Schritt aus der 

Liste der Nachrücker*innen auf, die ich dann jeweils anfragen und (bei Zusage) einladen werde. 

Dieses Verfahren werde ich am Dienstag den 19. April um 16:00 Uhr beenden. Dann wird es 

keine Neu-Aufnahmen ins Seminar mehr geben. Wir müssen gerade in Zeiten einer Pandemie 

– also erhöhter Unsicherheit - auf Verlässlichkeit und Kontinuität setzen. Eine drei-wöchige 

Fluktuation von Teilnehmer*innen verwirrt alle Beteiligten. Ich hoffe hier sehr auf Verständnis. 

 

Seminar-Ablauf: 

Wir machen in diesem Semester eine Kombination aus Verfahren im Präsenzseminar und den 

Verfahren von online-Seminaren. Das heißt konkret: Erster Schritt: Sie halten als 

Teilnehmer*in (maximal zu zweit) ein online-statement von 20 Minuten zu dem Text einer 

Seminarsitzung (mit ppp-Folien). Zweiter Schritt: ich sage zum Seminartext etwas in maximal 

20 Minuten (mit ppp-Folien). Dritter Schritt: es gibt die Möglichkeit für all diejenigen, die 



kein statement halten, einen kurzen Kommentar zu Schritt 1 und 2 zu halten und zwei 

weiterführende Fragen zu formulieren. Vierter Schritt: wir greifen diese Fragen auf, 

diskutieren den Text, die statements und die Fragen, die ich Ihnen zum Text gestellt habe, samt 

Ihrer Antworten. 

Diese Fragen und die Antworten: ich sende Ihnen am Ende einer Sitzung eine oder zwei 

Fragen zum Text der jeweils nächsten Sitzung. Diese Fragen beantworten Sie mir auf maximal 

2 Seiten und senden sie mir als pdf-mail-Anhang bis spätestens Sonntag-Abend vor der 

betreffenden Sitzung zu. Ihre Antworten greifen wir dann im Seminar auf. 

Dies ist das Frage-Antwort-Spiel (FAS). 

Dieses Spiel führt uns nahtlos zu den Prüfungsleistungen. 

 

Die Prüfungsleistungen: 

Prüfungsleistungen für 6 LP stelle ich mir so vor: jede und jeder von Ihnen hält erstens 1 

statement zu einer Seminarsitzung oder einen Kommentar. Zweitens spielt jede und jeder von 

Ihnen das FAS mindestens 5 mal, wobei Sie sich frei aussuchen können, zu welchen Sitzungen 

Sie mitspielen wollen (und zu welchen nicht). Aus allen Noten (also 6 Teilnoten) errechnet sich 

Ihre Gesamtnote. 

Prüfungsleistungen für 3 LP: jede und jeder von Ihnen hält 1 statement zu einer 

Seminarsitzung oder einen Kommentar und spielt das FAS mindestens 3 mal: oder Sie halten 

weder statement noch Kommentar, dann spielen Sie das FAS mindestens 4 mal. 

 

Das war‘s. Darüber hinaus wird es keine weiteren Seminarleistungen geben.  

 

 

Seminarplan 

 

12. April   Einführung und Referatsvergabe 

 

19. April Blumer 2013: 63-69; Peter L. Berger/Thomas Luckmann (1987): 

Die soziale Konstruktion der Wirklichkeit, S. 21-48. 

 

26. April Peter L. Berger/Thomas Luckmann (1987): Die soziale 

Konstruktion der Wirklichkeit, S. 49-83. 

 

03. Mai Peter L. Berger/Thomas Luckmann (1987): Die soziale 

Konstruktion der Wirklichkeit, S. 98-124. 

 

10. Mai Peter L. Berger/Thomas Luckmann (1987): Die soziale 

Konstruktion der Wirklichkeit, S. 139-174. 

 



17. Mai Ervin Goffman: Wir alle spielen Theater (2005): Die 

Darstellung: 19-48. 

 

31. Mai Ervin Goffman: Wir alle spielen Theater (2005): Die 

Darstellung: 48-71. 

 

07. Juni Ervin Goffman: Wir alle spielen Theater (2005): Orte: 99-128. 

 

14. Juni Herbert Blumer: Symbolischer Interaktionismus (2013): 

Konflikte als Deutungskämpfe: 141-154. 

 

21. Juni Clifford Geertz (1997): Der politische Blick des Ethnologen: S. 

7-52. 

 

28. Juni Michael Walzer (1990): Drei Formen der Gesellschaftskritik: S. 

11-79. 

 

05. Juli „Normales Wissen“ und Verschwörungstheorien: 

Konstruktivistische Lektüren des Terroranschlags auf das World 

Trade Center: Anton/Schetsche/Walter 2014 (S.12-19) und 

Anton 2014. 

 

12. Juli Frank Nullmeier (1999): Politik(wissenschaft) als Interpretation. 

 

22. Juli   Bhargava (2010): Politische Theorie als globale Interpretation? 
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